
sowie sämtliche Reservix-Vorverkaufsstellen 
und ONLINE: www.kasseler-musiktage.de

Besetzungs- und Programmänderungen 
berechtigen nicht zur Rückgabe der Ein- 
trittskarten. Bild-, Ton- und Videoaufnah-
men während der Veranstaltungen sind 
untersagt. Nach Beginn der Veranstaltung 
besteht kein Anrecht mehr auf den erwor- 
benen Sitzplatz. Programmänderungen vor- 
behalten. Redaktionsschluss: 15.09.2020.

ERMÄSSIGUNGEN
Kinder und Jugendliche bis 12 Jahre 
erhalten freien Eintritt. 50% Ermäßigung 
für Schüler*innen, Studierende und 
Freiwilligendienstleistende bis 27 Jahre.     
5 EUR Ermäßigung für Leistungs-       
empfänger nach SGB II, III und VI sowie 
Schwerbehinderte. Ein Nachweis über      
die Berechtigung zur Inanspruchnahme 
einer Ermäßigung ist der Vorverkaufsstelle 
vorzulegen.
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VERANSTALTER KASSELER MUSIK-
TAGE E. V. in Verbindung mit dem 
Hessischen Rundfunk

VORSTAND Prof. Dr. Martin Hein, 
Prof. h.c. Barbara Scheuch-Vötterle, 
Clemens Scheuch, Prof. Dr. Uwe Lauer-
wald, Jochen Johannink | KÜNSTLE- 
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SPIELORTE
DOCUMENTA-HALLE | Du-Ry-Str. 1 | 
34117 Kassel

UK14 | Untere Karlsstr. 14 | 34117 Kassel

MARTINSKIRCHE | Martinsplatz | 
34117 Kassel

KARTENSERVICE
Eintrittskarten sind ausschließlich im 
Vorverkauf erhältlich. Gemäß der Vorgaben 
der Corona-Kontakt- und Betriebsbeschrän- 
kungsverordnung des Landes Hessen vom 
7.5.2020 sind wir verpflichtet, bei Karten- 
erwerb Ihren Namen, Ihre Anschrift sowie 
Telefonnummer zu erheben. Sämtliche 
Konzerte finden unter Schutz- und Hygiene- 
maßnahmen statt. Nähere Informationen 
hierzu unter www.kasseler-musiktage.de.

KASSELER MUSIKTAGE E. V.
Heinrich-Schütz-Allee 35 | 34131 Kassel 
Kartentelefon: 0561 316 450-0
vorverkauf@kasseler-musiktage.de

IBAN  DE34 5205 0353 0001 1490 70
BIC  HELADEF1KAS

Wir bitten um Verständnis, dass der Erwerb 
von Eintrittskarten sowie eine Beratung über 
unsere Geschäftsstelle in diesem Jahr nur 
telefonisch sowie per E-Mail möglich sind.

HNA KARTENSERVICE | Kurfürsten-
galerie | 34117 Kassel

BAUER UND HIEBER | (im Musikhaus 
Eichler) | Ständeplatz 13 | 34117 Kassel

TOURIST INFORMATION INNEN- 
STADT | Wilhelmsstr. 23 | 34117 Kassel

KULTURPUNKT | Friedrich-Ebert-Str. 42 | 
34117 Kassel

AXEL
BERGMANN
STIFTUNG

Bärenreiter

www.baerenreiter.com

Prof. Dr. Ludewig + Sozien
Wirtschaftsprüfer ▪ Steuerberater

www.ludewig-sozien.de

sowie weiteren privaten Spendern, die hier nicht genannt werden wollen.
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Sich nah sein und als gemeinsames Publi-
kum Musik erleben – trotz sicherer Sitz-  
plätze auf Distanz. Diese Erfahrung möch-
ten wir Ihnen, liebes Publikum, bei den 
kommenden Kasseler Musiktagen ermög-  
lichen. Gerade in dieser pandemischen         
Zeit, die uns eine monatelange Abstinenz 
von Live-Konzerten verordnete, eint uns       
die Sehnsucht, gemeinsam mit anderen 
Musik mit allen Sinnen zu erleben.

Als uns schmerzhaft bewusst wurde, dass 
sich die teilweise seit zwei Jahren geplanten 
Veranstaltungen zum Motto »Siehst du 
Musik?« wegen eines geringeren Gesamt-   
budgets und eingeschränkter Veranstal-
tungsmöglichkeiten nicht werden verwirk-  
lichen lassen, haben wir uns entschieden, 
das Festival komplett neu zu konzipieren. 
Auch den Kreativwettbewerb für Jugend- 
liche haben wir umgestaltet. In zahllosen 
Telefonaten, Videokonferenzen und Mails 
ließen wir uns von den Herausforderungen 
auch beflügeln und motivieren, in sehr 
kurzer Zeit Programme und Formate zu 
entwickeln, die kreativ und überraschend 
auf die außergewöhnliche Situation reagie-
ren können.

Mit vielen Künstler*innen, die ursprüng-
lich mit anderen Programmen und Kon-   
stellationen für das Festival vorgesehen 
waren, konnten wir neue Ideen entwickeln. 
Für diese Flexibilität bin ich allen Mit-  
wirkenden sehr dankbar. In leidenschaft- 
licher und intensiver Zusammenarbeit mit 
Nick und Clemens Prokop, die seit vielen 
Jahren unter dem Firmennamen trust your 
ears mediale Konzertinszenierungen ent- 
wickeln, haben wir für vier Konzerte an 
zwei Tagen in der documenta-Halle einen 
ganz besonderen Weg geebnet.

Mut, Neugier und Leidenschaft treibt 
uns in dieser Zeit noch stärker an als sonst. 
Seien auch Sie mutig und neugierig,      
gönnen Sie sich eine einzigartige Erfah- 
rung in der neuen Spielstätte UK14, lassen 
Sie sich in der documenta-Halle zum    
Strahlen bringen und begeben Sie sich mit 
dem fantastischen STEGREIF.orchester auf 
einen exklusiven Klangspaziergang durch 
Kassel! Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre 
Karten, da wir nur vor geringen Publi- 
kumszahlen spielen dürfen! Umso dank- 
barer und ermuntert sind wir durch all 
unsere Förderer und Sponsoren, die uns 
auch in diesem Jahr unterstützen können. 

Kommen Sie Musik erleben – 
und vielleicht sehen Sie sie sogar?

OLAF A. SCHMITT
KÜNSTLERISCHER LEITER

Nähe 

Auf
distanz



Laute und �eorbe. »Ausgewählte erlesene 
Lieder der hervorragendsten englischen, 
französischen, spanischen und italienischen 
Komponisten« sind in der Sammlung 
Robert Dowlands zu finden. Natürlich 
gehören zahlreiche Lieder und Lauten- 
werke seines Vaters John Dowland zu         
dieser Sammlung, aber auch heute kaum 
mehr bekannter Komponisten wie Pierre           
Guédron, Guillaume Tessier und Anthony 
Holborne. 

Zarte und sphärisch sich verströmende 
Töne erö�nen das Konzert des in Hamburg 
beheimateten Trio Catch. Die drei Damen 
spielen das 2019 uraufgeführte Klarinetten-
trio der serbischen Komponistin Milica 
Djordjević, die in diesem Jahr den 
Claudio-Abbado-Kompositionspreis erhält. 
Diesem faszinierend konzentrierten Werk 
folgt Musik Antonín Dvořáks sowie eines 
der bedeutendsten Werke für diese Beset-
zung: Johannes Brahms’ spätes Trio a-Moll 
op. 114.

Die klassische Band Spark begeisterte 
schon mehrmals in Kassel und führt in 
ihrem aktuellen Programm drei Ikonen    
der westlichen Musik zusammen: Johann 
Sebastian Bach als Urvater der klassischen 
Kunstmusik, Luciano Berio als einen der 
prägendsten Komponisten des 20. Jahrhun-
derts und die Beatles als Titanen der 
Popmusik. So verschieden diese drei Klang-
welten zunächst erscheinen mögen, sie eint 
der Geist des Visionären, ein Ausdruck 
subtiler Sinnlichkeit und beständige 
Neugier. Und genau darin liegt der Reiz für 
die Musiker*innen von Spark, die es genie-
ßen, sich immer wieder neu zu erfinden. 

MUSIK ZUM STRAHLEN
Pandemische Konzertbegehungen

An zwei Tagen ermöglichen vier unter-
schiedliche Konzerte in der documenta-
Halle, dass wir als gemeinsames Publikum 
Musik erleben – in sicherer Distanz vonein-
ander. Bereits die ersten Schritte in das 
Foyer stimmen die Gäste auf das erwartete 
Konzert ein. In enger Zusammenarbeit mit 
Clemens und Nick Prokop, die weltweit 
mediale Konzertinszenierungen gestalten, 
wurde ein sinnlicher Rahmen für Kon-    
zerte in Zeiten der Pandemie gescha�en.       
Er erö�net dem Publikum die Möglichkeit, 
vier verschiedene musikalische Programme, 
aber auch sich selbst als Teil einer Gemein-
schaft wahrzunehmen. 

Eine Zeitspanne von 1550 bis 1991 um- 
fasst das Programm der beiden Geiger 
Monika Hager-Zalejski und Paweł Zalejski, 
das in betörenden Gesängen der Renais-
sance, tänzerischen Rhythmen Johann 
Sebastian Bachs, romantisch-historisieren- 
den Klängen Max Regers und Arvo Pärts 
meditativen Tönen die Vielfältigkeit der 
Ein- und Zweistimmigkeit erkundet. Dem 
Dvořák-Zyklus seines Apollon Musagète 
Quartett bei den Kasseler Musiktagen 
zwinkern Zalejski und seine Partnerin in 
der Humoreske des tschechischen Kompo-
nisten zu. Den Abschluss ihres Programms 
bildet Sergej Proko�ews anspruchsvolle 
Sonate für zwei Violinen.

Musik der Renaissance und des Früh- 
barock präsentieren der bei den vergange-
nen Festivals bejubelte Countertenor Valer 
Sabadus sowie Johannes Ötzbrugger an der 

MUSIK
ZUM

strahlen
PANDEMISCHE KONZERTBEGEHUNGEN

von NICK & CLEMENS PROKOP (TYE SHOWS)

SAMSTAG
31.  OK TOBER

17.0 0 UHR
DOCUMENTA -

HALLE

SAMSTAG
31.  OK TOBER
20.0 0 UHR
DOCUMENTA -
HALLE

Cantiamo Piccolo
Andreas Cessak Leitung

Werke von Josquin Desprez u. a. 

Trio Catch

Werke von Milica Djordjević,
Antonín Dvořák, Johannes Brahms

Cantiamo Piccolo
Andreas Cessak Leitung

Werke von Josquin Desprez u. a.

Spark – die klassische Band

Werke von Johann Sebastian Bach,
 Luciano Berio, �e Beatles u. a. KARTEN je 25 EUR

MUSIK
ZU ZWEIT

DONNERSTAG
29.  OK TOBER

AB 18.0 0 UHR
UK14

Katalin Hercegh Violine
Ste�en Moddrow Schlagzeug
Johannes Ötzbrugger Laute
Victor Plumettaz Violoncello
Valer Sabadus Countertenor
Hagar Sharvit Mezzosopran
Paweł Zalejski Violine

Werke von Johann Sebastian Bach, 
John Dowland, Georg Friedrich 
Händel, Volker David Kirchner, 
Wolfgang Amadé Mozart, Maurice 
Ravel, Franz Schubert, Giuseppe 
Tartini, Eugène Ysaÿe u. a. 

KARTEN je 15 EUR 
(höhere Beträge willkommen)

VERLOSUNG 
bis 15. Oktober über 
www.kasseler-musiktage.de

Eine einzigartige Erfahrung:
 Mit je einem Menschen teilen 

herausragende Musiker*innen ihre 
aufgeführten Stücke. Diese konzen-

trierte Begegnung erlaubt gleichzeitig, 
einen neuen, visionären Ort mitten

 in Kassel auf besondere Weise zu 
erkunden: die UK14. Wer das Glück 

hat, eine der wenigen Karten für
 dieses Ereignis zu erhalten, darf sich 
überraschen lassen, wer ihn oder sie

 für ungefähr 15 Minuten Musik aus 
nächster Nähe hören, sehen,

 spüren lässt.

DONNERSTAG
29.  OK TOBER
12.0 0 − 21.0 0 UHR
UK14

SONNTAG
1.  NOVEMBER
10.0 0 UHR
MARTINSKIRCHE

PRÄSENTATION der eingereichten
 Videos von Jugendlichen zum Motto

»Siehst du Musik?«

EINTRITT FREI

KREATIV
WETT

BEWERB

Kantorei St. Martin
Eckhard Manz Leitung
Pfarrer Dr. Willi Temme

FEST
GOTTES
DIENST

MUSIK
ZUM

strahlen
PANDEMISCHE KONZERTBEGEHUNGEN

von NICK & CLEMENS PROKOP (TYE SHOWS)

FREITAG
30.  OK TOBER
19.0 0 UHR
DOCUMENTA -
HALLE

FREITAG
30.  OK TOBER

21.0 0 UHR
DOCUMENTA -

HALLE

Cantiamo Piccolo
Andreas Cessak Leitung

Werke von Josquin Desprez u. a.

Duo Viennese
Monika Hager-Zalejski, Paweł Zalejski Violine

Werke von Johann Sebastian Bach,
 Mikołaj Górecki, �omas Morley,

 Arvo Pärt, Sergej Prokofiew u. a.

Cantiamo Piccolo
Andreas Cessak Leitung

Werke von Josquin Desprez u. a.

Valer Sabadus Countertenor
Johannes Ötzbrugger Laute/�eorbe

Werke von John Dowland, Pierre Guédron, 
Giulio Caccini, Henry Purcell u. a.KARTEN je 25 EUR

SONNTAG
1.  NOVEMBER

19.0 0 UHR
DOCUMENTA -

HALLE

EIN KLANG
SPAZIERGANG

DURCH 
KASSEL
STEGREIF.orchester
#freechamber

All diese Kassel-Bezüge werden mit einer 
Volkslieder-Reise des STEGREIF.orchester 
durch die verschiedenen Heimatländer der 
Musiker*innen verwoben. Inspiriert von 
Beethovens neunter Symphonie, die für 
Freiheit, Zusammenhalt und Menschlich-
keit steht, verknüpfen sich berühmte 
Melodien dieser verschiedenen Kulturen 
mit dem bunten Kassel-Karussell.

KARTEN 25 EUR

Das STEGREIF.orchester präsentiert 
Symphonien auswendig und ohne Diri-
genten mit circa 30 improvisierenden 
Musiker*innen. Bei der Chamber-
Produktion konzentrieren sie ihre Spiel-
weise auf rund 11 Musiker*innen, 
wobei die Hauptelemente der großen 
Besetzung – Streicher, Holzbläser, Blech-
bläser und Rhythmusgruppe (Gitarre, 
Bass, Schlagzeug) – beibehalten werden.

Drei bedeutende Kennzeichen
 Kassels stehen thematisch hier im 
Mittelpunkt: Der landschaftliche 

Verlauf des Bergparks Wilhelmshöhe 
wird zur musikalischen Dramaturgie 

umgemünzt und inspiriert dadurch 
den Gedanken des Wandelkonzerts

 auf Abstand. Darüber hinaus spielen 
performative Elemente in Zusammen-

arbeit mit Tino Sehgal, der bei der 
documenta 13 in Kassel aktiv war, 

während des Konzerts eine große 
Rolle. Nicht zuletzt tragen Lebens- 

und Arbeitsstationen von Jacob und 
Wilhelm Grimm zu dieser Perfor-

mance durch Fragmente aus einigen 
ihrer Geschichten eine markante
 Farbe bei, mit der wir zurück in 
unsere Kindheit geholt werden.


